
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 01/038/2020 
 
 

 Kreistag am 22.06.2020 
 

Zu Punkt 27: Streaming von Ausschüssen und Kreistag 
hier: Antrag der Gruppe PIRATEN vom 07.05.2020 

 
KA Küppers führt den Antrag kurz aus. 
 
KA Dr. Pannes betont, dass es einen analogen Antrag der FDP-Fraktion bereits im Jahr 2018 
gegeben habe und sie dem aktuellen Antrag daher zustimmen werde. 
 
KA Schulte betont, dass diese Thematik nach den anstehenden Kommunalwahlen beraten werden 
sollte und nicht in der vorletzten Kreistagssitzung des alten Kreistages.  
 
Auch KA Völker sieht diese Thematik als Angelegenheit für den neuen Kreistag. 
 
KA Münnich befürwortet den Inhalt der Vorlage, ist allerdings der gleichen Meinung wie ihre 
Vorredner. 
 
KA Küchler wünscht sich, dass sich mehr Menschen für die Kreispolitik begeistern und schlägt daher 
vor, für diese Thematik eine Arbeitsgruppe einzusetzen, welche auf die Inhalte des Antrages 
bezogene Möglichkeiten einer besseren beziehungsweise erweiterten Kommunikation zwischen 
Bürgerschaft und Politik prüfe. 
 
KA Dr. Pannes erläutert, dass ein Streaming mehr Transparenz schaffen werde und dies unabhängig 
von seiner Inanspruchnahme ein zielführendes Angebot einer Kommune sein könne. 
 
Nach weiterer Diskussion wird der Antrag in die Sitzung des Kreistages am 14.12.2020 verwiesen.  

  
Beschluss: 
 

Die Kreisverwaltung wird beauftragt ein Konzept zum Streamen öffentlicher Sitzungen 
der Ausschüsse und des Kreistages zu erarbeiten und dem Kreistag zur Abstimmung 
vorzulegen.   
  
Abstimmungsergebnis: ohne Beschlussempfehlung verwiesen 
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